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2 Kirchplatz eröffnet 
Am Wochenende wurde der 
barrierefreie Spielplatz in der 
Talstraße eröffnet. Und sogleich 
wurde er schon von zahlreichen 
Kindern „in Besitz genommen“. 
Der durchdacht geplante Platz 
wirkt wie eine Oase. Land-
schaftsarchitektin Birgit Scharf 
stellte das Konzept den 
Besuchern vor. Es wurden 
Spielgeräte integriert, die für 
alle Kinder mit und ohne Handy-
cap zur Verfügung stehen. Die 
Holzbalken laden zum Balan-
cieren ein, das Trampolin, die 
Schaukel oder die im Weg 
integrierten Steinpassagen, 
zeigen, dass dieser Spielplatz 
gelungen ist. Es ist ein Ort der 
Begegnung entstanden, der 
zum Verweilen einlädt. 

Termine: 
 

28.07. Sommertreff von 
Vorstand/Fraktion 

 

16.08. Planungs- und 
Verkehrsausschuss 

 

22.08. WiFö- Ausschuss 
 

23.08. JFS- Ausschuss 
 

24.08. Betriebsausschuss 
 

30.08. Haupt- und 

Finanzausschuss 

 

 

1 – Grußwort des CDU-Vorsitzenden 
 

3 Spielplatz Talstraße 
Much hatte gespannt auf diesen 
Tag gewartet. Prominenz aus 
Politik und Kultur trugen ihren 
Anteil an einer sehr gelungenen 
Veranstaltung bei. Alle waren 
sich einig: Ein in allen Belangen 
gelungenes Werk steht fortan 
allen Einwohnern und Besuch-
ern dieses historischen Ortes 
zur Verfügung. Ein wirklicher 
Gewinn für die Gemeinde, ein 
Ort, der zur Erholung, der Ge-
meinschaft und des Kennen-
lernens einlädt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitglieder,  
 

wir sind in der Phase der 
Erholung angekommen. Die 
Sommerferien haben begon-
nen und für viele ist es die Zeit, 
einmal von den Alltagspro-
blemen auszuspannen. Leider 
trifft dies nicht auf die viel-
fältigen Herausforderungen 
auf dieser Welt zu. Sei es die 
innerrussische Krise nach dem 
Manöver der „Wagner Gruppe“ 
mit dem Marsch gegen Mos-
kau, der Ukraine Krieg, oder 
unsere politischen deutschen 
Themen. Uns beschäftigt in 
diesen Tagen auch der Blick 
nach Thüringen mit dem 
Stimmenzuwachs der AfD. 
Leider haben die etablierten 
Parteien bisher kein Rezept 
gegen diese Entwicklung 
gefunden, dies trifft auch auf 
unsere CDU zu. Ich möchte 
aber auch den Blick auf die 
Wähler richten, die dies ermög-
licht haben. Hier muss es uns 
gelingen, die Konsequenz für 
dieses Wählerverhalten trans-
parent zu machen. 
 
 

Nur mit dem Frust zu argu-
mentieren, ist zu kurz gesprun-
gen. Der Wähler muss aber 
dann auch wissen, welche Kon-
sequenzen dies für unsere 
Demokratie hat. Freiheit, freie 
Meinungsäußerung ist ein sehr 
hohes Gut und dies gibt es nicht 
zum Nulltarif. Hier ist die Bun-
despartei gefordert, Politik 
bürgernah zu gestalten und den 
Wählern klar zu machen, wel-
che echte Alternativen sie 
haben. Wir beschäftigen uns -  
nach meiner Erkenntnis - in der 
CDU zu sehr mit uns selbst. Die 
Mucher CDU bekennt sich klar 
zu den demokratischen Grund-
sätzen und wird den Fokus 
mehr auf die Belange der Bür-
gerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde  legen. Die Grün-
dung eines Arbeitskreises Ener-
giewende will hier Empfehlun-
gen und Alternativen für die 
künftige Energieform in 
unserem Bereich von 
Rhein-Sieg erarbeiten. 
Bleiben Sie gesund 
Und guter Dinge! 
Ihr    Thomas Knam 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bis dahin und bleiben 
Sie gesund! 
Ihr Thomas Knam 

http://www.cdu-much.de/
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4–Energiewende–was 
wir wissen müssen 

AfD-im Umfragehoch – wandert 
Deutschland nach rechts? Kei-
neswegs, aber diese Partei 
versteht es, den Frust der 
Menschen für sich zu nutzen. 
Ein eigenes Programm brau-
chen sie nicht. Denn es herrscht 
eine große Unzufriedenheit in 
der Bevölkerung. Heftige Rück-
schläge in kurzer Zeit haben 
Spuren hinterlassen: Corona mit 
schmerzhaften Begleiterschei-
nungen, eine konfuse Weltlage 
durch den Überfall auf die Ukrai-
ne, eine dramatisch beginnende 
Energiekrise, immense Zuwan-
derung- oft illegal mit Verwer-
fungen im Sozialverhalten - 
große Teuerungen und nicht zu-
letzt eine fortschreitende Klima-
änderung. Die Ampel streitet un-
aufhörlich. Und die CDU ist nach 
der Merkel-Phase noch auf der 
Suche nach ihrem Profil. Es ge-
lingt ihr (noch) nicht, den Ärger 
der Menschen über Plandiktate 
der Ampel dazu umzuwandeln, 
sich durch Zuwachs für die 
„Partei der Vernunft“ als echte 
Alternative zu entscheiden. 

Redaktionsteam 
 
Thomas Knam 
Peter Steimel 
Hans Petri 
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Ausgabe: 
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Über Kommentare und Anregungen von Ihnen zu diesem 
Newsletter würden wir uns freuen! 
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6–Asylkosten: wo ste-
hen die Kommunen? 
Nicht zuletzt durch den Ukrai-
nekrieg haben wir vielen Men-
schen eine reale Chance des 
Überlebens ermöglicht- gut so! 
Gleichzeitig steigt der Zustrom 
illegaler, durch Schlepper orga-
nisierter Migranten aus Nord-
afrika stark an. Es hat den 
Anschein, als dass der Bund 
Länder und Kommunen regel-
recht alleine lässt, um für Kos-
ten und Unterbringung auf-
zukommen. Das kann nicht 
lange gut gehen, wird der Zu-
strom nicht stark reduziert. 
Dass damit soziale Probleme 
mit fremden Kulturen entstehen, 
darf nicht ignoriert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7– Tricks der Ampel 
in der Gesetzgebung 

Das Vorpreschen seitens des 
Wirtschaftsministeriums kam für 
viele unerwartet und war in der 
Vorgehensweise regelrecht un-
geschickt. Eine große Unsicher-
heit ist seither überall zu spü-
ren. Was kommt auf mich zu, ab 
wann muss ich meine Heizung 
umstellen, wie steht es um die 
Kosten und verliert mein Haus 
an Wert- das fragt sich mancher 
Hauseigentümer. Unser CDU-
Much Arbeitskreis Energiewen-
de geht bei der Thematik der 
bestmöglichen Energiewahl 
umsichtig und gründlich vor. 
Solartechnik, Geothermie, Was-
serkraft, Windkraft, Wärme-
pumpe, Wasserstoff- alles wird 
gründlich mit einbezogen. Und 
wo hilfreich, werden erfolgreich 
umgesetzte Lösungswege vor 
Ort besichtigt und daraus 
Schlüsse gezogen. Wir sind 
aber strikt gegen jeden Versuch 
der Politik, Technik zu diktieren. 
Diese Form der Planwirtschaft 
tötet Innovation und schreckt 
Investoren ab. Gerade jetzt sind 
neue Ideen wichtiger denn je! 

5–Rechtes Umfrage-
hoch – warum? 

Wichtige Gesetzesvorhaben 
der Ampel weisen eklatante 
handwerkliche Fehler auf. Bei-
pielhaft dafür stehen das Ge-
bäudeenergiegesetz und das 
Fachkräfteeinwanderungs-Ge-
setz. Beratungen/ Aussprach-
en/ Diskussionen werden teils 
gar nicht oder nur „intern“ 
angesetzt. Und wenn man sich 
scheinbar mit der Opposition 
angenähert hatte, werden die 
daraus entstandenen Passagen 
in letzter Minute noch gestri-
chen. Mit dieser Taktik werden 
dem Parlament Mittel des 
Ringens um das bestmögliche 
Ergebnis entzogen. Aufwachen! 
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